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— E inschränkung und  Beseitigung der feindlichen E inw irkungsm ög­
lichkeiten und  der sie begünstigenden B edingungen und  U m stände, 
insbesondere in politisch-operativen Schw erpunktbereichen.

5. Realisierung anderer erforderlicher politisch-operativer M aßnahm en 
zur B earbeitung O perativer Vorgänge

Der E insatz der IM h a t zur Lösung der zur B earbeitung O perativer V or­
gänge erforderlichen vielfältigen A ufgaben zu erfolgen, wie zur

— um fassenden K ontrolle der verdäch tigen Personen in  ih ren  Bew egungs­
räum en  (Arbeits-, W ohn- und  Freizeitbereiche);

— Schaffung von V oraussetzungen fü r  die E inführung  von IM bzw. das 
H erausbrechen von Personen aus feindlichen G ruppen, fü r  operative 
Legenden und K om binationen;

— Erm öglichung des E insatzes der operativen Technik, der k rim inal­
technischen M ittel und  M ethoden, der operativen Beobachtung, der 
konspirativen D urchsuchung;

— V orbereitung des E insatzes von Expertenkom m issionen, Beschaffung 
von Schriftstücken und  anderen  D okum enten zu Beweiszwecken aus 
den verschiedensten E inrichtungen und  Institu tionen.

f
A uf der G rundlage dieser generellen E insatzrichtungen sind die konkreten  
E insatzrichtungen der jew eiligen IM zur B earbeitung des O perativen V or­
ganges festzulegen. Dabei sind die spezifischen E insatzbedingungen und 
das zur Lösung der politisch-operativen A ufgaben erforderliche V erhält­
nis der IM zu den verdächtigen Personen zu berücksichtigen.

2.3.2. Die E rarbeitung  des A nforderungsbildes fü r  die zur B earbeitung  O pera­
tive r V orgänge einzusetzenden IM

Z ur erfolgreichen B earbeitung O perativer V orgänge sind an die einzuset­
zenden IM hohe A nforderungen  zu stellen.

Die IM m üssen

— eine solche berufliche oder gesellschaftliche Position aufw eisen und 
über solche spezifische Persönlichkeitsm erkm ale verfügen, die fü r  die 
zu bearbeitenden  Personen von Interesse sind;

— in der Lage sein, sich unauffällig  ins Blickfeld der zu bearbeitenden 
Personen zu bringen, zu ihnen  K ontak t herzustellen  und  ih r V er­
trau e n  zu erw erben;

— den zu bearbeitenden  Personen möglichst geistig ebenbürtig  oder ü b er­
legen sein;

— zuverlässig, ehrlich, m it E igeninitiative und  A usdauer die ihnen  üb er­
tragenen  A ufgaben lösen;

— ausreichende und  konkrete K enntnisse ü b er das Feindbild  sowie über 
w esentliche A nforderungen an  die zu k lärenden  S tra fta tbestände 
h a b e n ,

— m it den G rundregeln  der K onspiration  zur B ekäm pfung des Feindes 
v e rtrau t sein, die qualifizierte A rbeit m it operativen Legenden be­
herrschen und  auf Ü berprüfungsm aßnahm en des Feindes richtig  rea­
gieren ;


